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Was Sie heute erwartet …

• Begrüßung, Ablauf und Rahmenbedingungen

• Vorstellung der Vortragenden und des AW-ZIBs

• Vorstellung des Forschungsplenums

• Entscheidungen und Entscheidungsmacht

• Partizipation und Partizipationspyramide

• Kleingruppenarbeit zum Thema „Entscheidungen“

• Vorstellung unserer Ideen und Ansätze aus dem Forschungsplenum

• Abschlussrunde

• Verabschiedung
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Rahmenbedingungen

• Bitte sprechen Sie laut und deutlich.

• Benutzen Sie bitte einfache Sprache.

• Wenn Sie ein schwieriges Wort verwenden, erklären Sie es bitte in einfacher 
Sprache.

• Fragen können Sie auf die ausliegenden Post-It`s schreiben. Wir sammeln Ihre 
Fragen und beantworten sie am Ende des Workshops.
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Das sind wir…

Anna Neff 
(Bildungsfachkraft)   

Stephanie Schleer
(Doktorandin)  

Karin Terfloth
(professorale Leitung)
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Annelie-Wellensiek-Zentrum für Inklusive Bildung (AW-ZIB)
- Wissenschaftliche Einrichtung und Inklusionsabteilung an der Pädagogischen 

Hochschule Heidelberg - 

Inklusionsbezogene Lehre:

• Landesweite Bildungsangebote 
von Bildungsfachkräften mit Behinderungserfahrungen

• Lehre des akademischen 
Personals in verschiedenen Fakultäten der PH Heidelberg

Forschung 

• Begleitforschung der Bildungsarbeit der Bildungsfachkräfte

• Partizipative Forschung im inklusiven Team

Transfer:
• Vorträge und Workshops auf Tagungen, im Ministerium, 

bei Kommunen, usw.
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Bildungsfachkräfte

• Menschen mit einer Behinderung

• dreijährige Qualifizierung 

• arbeiten in der Hochschullehre und geben Erfahrungswissen zu Inklusion und 
Exklusion weiter

• sind an der partizipativen Forschung beteiligt

• geben auch Workshops und halten Vorträge in Ministerien, bei Kommunen, …
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„Eisbrecher“

Ablauf: 

Wir stellen Ihnen nacheinander drei Fragen.

Finden Sie sich immer in Gruppen mit den Personen zusammen, die auf die Frage 
die gleiche Antwort geben, wie Sie.

Zum Beispiel: „Was haben Sie heute Morgen gefrühstückt?“ → alle Personen, die 
Müsli gefrühstückt haben, finden sich zusammen, alle Personen, die Brot 
gefrühstückt haben, die nicht gefrühstückt haben, usw.
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„Eisbrecher“

Frage 1: Wie sind Sie heute Morgen zur Tagung gekommen?

Frage 2: Haben Sie in Ihrem Leben schon einmal Partizipation oder Teilhabe erlebt?

Frage 3: Wann haben Sie zum letzten Mal Schweizer Schokolade gegessen?
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Das Forschungsplenum des AW-ZIB

• Es forschen Menschen mit und ohne Behinderung  gemeinsam.

• Studierende, akademisch Forschende und Bildungsfachkräfte

• Einmal pro Woche

• Es wird partizipativ geforscht.
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Jetzt sollen Sie entscheiden…
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Sie entscheiden

Worldcafé     Fishbowl
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Worldcafé Fishbowl

https://www. henenta1a0lessonlearning.z13.web.core.windows.nethttps://www.amneo-potentiels.com/project/world-cafe/
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Entscheidungen und Entscheidungsmacht

• Was braucht man, um eine gute Entscheidung zu treffen?

• Was macht eine Entscheidung aus?
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Partizipation

„Partizipation bedeutet, an Entscheidungen mitzuwirken und 

damit Einfluss auf das Ergebnis nehmen zu können. Sie basiert 

auf klaren Vereinbarungen, die regeln, wie eine Entscheidung 
gefällt wird und wie weit das Recht auf Mitbestimmung reicht.“ 

(Straßburger/Rieger 2014)
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Beispiel für die verschiedenen Stufen der Partizipation

Stufe 0: akademisch Forschende forschen 
alleine
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Beispiel für die verschiedenen Stufen der Partizipation

Stufe 1 – 3: Vorstufen der Partizipation – es 
wird noch keine Entscheidungsmacht 
übertragen
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Beispiel für die verschiedenen Stufen der Partizipation

Stufe 4 – 6: echte Partizipation – 
Entscheidungen werden gemeinsam getroffen 
und die Entscheidungsmacht liegt 
gleichermaßen bei akademisch Forschenden 
und Co-Forschenden
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Beispiel für die verschiedenen Stufen der Partizipation

Stufe 7: Betroffene forschen eigenaktiv



23.06.202520

Entscheidungsmacht in der Partizipativen Forschung

• Gemeinsam zu Forschen bedeutet auch Partizipation zu ermöglichen 
und gemeinsame Entscheidungen zu treffen.

• Entscheidungsmacht muss dafür neu verteilt werden, so wie es in der 
Partizipationspyramide gezeigt wird.

• Dann gibt es keinen Unterschied mehr zwischen den Forschenden.

• Aber wie kann das funktionieren…?
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Kleingruppenarbeit

Ablauf:

1. Jeder und jede von Ihnen hat zu Beginn des Workshops ein MAOAM 
bekommen. Die Farbe des MAOAM-Papiers zeigt, in welcher Gruppe 
Sie sind.

2. Im Raum finden sich DinA4 Papiere. Bitte gehen Sie zu dem Papier, 
das die gleiche Farbe wie Ihr MAOAM-Papier hat. Dort trifft sich Ihre 
Kleingruppe.

3. Wir bitten Sie jetzt in Ihre Kleingruppe zu gehen.
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Kleingruppenarbeit

Arbeitsauftrag:

1. Überlegen Sie zusammen, was wichtig ist, um gemeinsam eine gute 
Entscheidung zu treffen.

2. Schreiben Sie mögliche Schwierigkeiten und Lösungsideen auf die Post-It`s.

3. Schreiben Sie nur eine Lösungsidee und maximal fünf Wörter auf ein Post-It.

Wir sammeln Ihre Ideen nachher an der Stellwand.

Bitte klären Sie in Ihrer Gruppe, wer die Lösungen aufschreibt.

Wenn Sie eine Schreibassistenz brauchen, können wir Sie gerne unterstützen.

Sie haben für die Kleingruppenarbeit 15 Minuten Zeit.
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Wir sammeln…

Welche Ideen und 
Lösungsansätze haben Sie 
gemeinsam überlegt?

https://www.zfk.de/digitalisierung/it/ein-tool-das-ideen-foerdert
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Informationen Vorschläge 
einbringen

Gemeinsam Entscheidungen treffen 
Meinung zu den 

Vorschlägen sagen 

Entscheiden Verantwortung bei der 
Umsetzung der Entscheidung 

übernehmen

Verständliche Sprache 

Veranschaulichung

Vollständigkeit  

Schriftliche festhalten

Zeit zum Verstehen

Nachfragen können

Gefragt werden 

Zeit haben zum 

Nachdenken 

Eigene 

Wünsche/Bedürfnisse 

kennen

Mut haben 

Gefragt werden und sich 

angesprochen fühlen

Argumente finden und 

dokumentieren

Argumente abwägen

Sichtweise 

wechseln/einbeziehen

Argumente 

veranschaulichen

Entscheidungen in 

Kleingruppen vorbereiten

Frei  ohne Angst abstimmen 

können

Von Emotionen lösen

Auf Entscheidungen 

hinweisen

Komplizierte 

Entscheidungen in 

verschiedene Schritte 

aufteilen

Jede Stimme zählt gleich

„Entscheidungswächter“ 

Entscheidung für alle 

verständlich festhalten

Verlässlichkeit

Umsetzung vereinbaren

Gemeinsame Reflexion über die 

Entscheidung 
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Gibt es noch
Fragen?

Bild: https://blog.vdi.de/fileadmin/_processed_/3/a/csm_Wuellner_shutterstock_picoStudio_1289462464_d919cd62a2.jpg
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Kontakt und weitere Informationen

Sie erreichen uns wie folgt:

www.ph-heidelberg.de/aw-zib

Instagram: @aw_zib

Unseren Newsletter können Sie per E-Mail 
an aw-zib@ph-heidelberg.de abonnieren. 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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